
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 31. August 2010 

 

 Nr. 2010/1528   

Cäsar von Arx Stiftung, v.d. Dr. Urs Kamber, 5015 Erlinsbach: Beitrag aus dem Lotteriefonds an das 

Buch „Von mir ist nicht viel zu berichten“ 

  

1. Erwägungen 

Die Cäsar von Arx Stiftung, v.d. Dr. Urs Kamber, Erlinsbach, ersucht um einen Beitrag aus dem 

Lotteriefonds an das Buch „Von mir ist nicht viel zu berichten“ ein Briefwechsel zwischen Cäsar von 

Arx und Otto Oberholzer (1941-1949). Der vierundzwanzig Jahre ältere Dramatiker Cäsar von Arx 

und der Germanistikdoktorand und Studentenpolitiker Otto Oberholzer schrieben diese Briefe während 

und kurz nach dem zweiten Weltkrieg und gewähren einen Einblick in ihre letzte Schaffensperiode. 

Das Interesse an gleichen Gegenständen und Personen verbindet in den Briefen zwei Partner mit 

sehr verschiedenen persönlichen Erfahrungen. Am Schluss des Briefwechsels erweitert sich die Per-

spektive über die Landesgrenzen hinaus. Otto Oberholzer, inzwischen Lektor, zieht interessante Ver-

gleiche mit der Schweiz, in Berichten über universitäre, literarische und gesellschaftspolitische Nach-

kriegsverhältnisse in Schweden und in den übrigen skandinavischen Ländern. Die Edition der Briefe, 

welche während der Studienzeit von Jürg Niederhauser und Kurt Stadelmann in Angriff genommen 

wurden, konnte nun fertig gestellt werden. Die Arbeit wurde in all den Jahren von Dr. Urs Kamber 

wissenschaftlich begleitet, Korrekturen gelesen und ergänzt. Das Buch „Von mir ist nicht viel zu be-

richten“ umfasst gegen 296 Seiten und erscheint im Herbst 2010 im Schwabe Verlag Basel. Die 

Ausgaben belaufen sich gemäss Budget auf Fr. 46'113.--. 

2. Beschluss 

2.1 Der Cäsar von Arx Stiftung, Erlinsbach, ist ein Druckkostenbeitrag von Fr. 23’000.-- an 

das Buch „Von mir ist nicht viel zu berichten“ aus dem Lotteriefonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet und 

erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 In den Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des Kantons 

Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des Logos ist unter 

www.sokultur.ch abrufbar. 

http://www.sokultur.ch/
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2.4 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt von  

3 Belegsexemplaren (Lieferung an Kultur Schloss Waldegg, Amt für Kultur und Sport, 

Schloss Waldegg 1, 4532 Feldbrunnen) sowie eines Einzahlungsscheines zulasten des 

Kontos 233003 “Lotteriefonds” anzuweisen. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Abteilung Lotterie- und Sportfonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) dv/Briefwechsel.doc 

Kultur Schloss Waldegg, Amt für Kultur und Sport (7) 

Cäsar von Arx Stiftung, Dr. Urs Kamber, Vorziel 58, 5015 Erlinsbach/SO 
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